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S E L T I S B E R G
GEMEINDEANZE IGER

Offizielles Publikationsorgan� August 2026

Aus dem Gemeinderat 
und der Verwaltung

Absage Einwohner­
gemeindeversammlung vom  
10. September 2026

Der Gemeindeverwaltung liegen derzeit 
keine Geschäfte für die Einwohner­
gemeindeversammlung vom 10.  Sep­
tember 2026 vor. Aus diesem Grund 
wird die provisorisch angesetzte Ein­
wohnergemeindeversammlung abge­
sagt.

Die nächste Einwohnergemeinde­
versammlung findet am 9. Dezember 
2026 statt.

Ersatzwahl Gemeinderat

Bis zum Ablauf der Frist am 10. August 
2026 sind bei der Gemeindeverwal-
tung keine Kandidaturen eingegangen.

Dies bedeutet jedoch nicht, dass keine 
Wahl stattfinden kann. Jede stimmbe­
rechtigte Person in Seltisberg ist wähl­
bar; eine vorgängige Kandidatur ist 
nicht erforderlich.

Personen, die sich für das Amt zur Ver­
fügung stellen möchten, können eigen­
ständig für ihre Wahl werben.

Nachwahl: Personen, die sich bei einer 
allfälligen Nachwahl zur Verfügung stel­
len möchten, können sich bis zum 
12.  Oktober 2026 bei der Gemeinde­
verwaltung melden. Die Namen der 
gemeldeten Personen werden anschlies­
send im Gemeindeanzeiger als wähl­
bare Personen publiziert.

Eine allfällige Nachwahl findet am 
29. November 2026 statt.

Personelles

Wechsel in der Gemeindeverwaltung – 
Abschied und Neuanfang

Austritt 
Während der vergangenen drei Monate 
unterstützte Andrea Hügli die Gemeinde­
verwaltung als temporäre Stellvertreterin 
von Nadia Parrat, Verwaltungsange­
stellte im Fachbereich Einwohner­
dienste, während deren Mutterschafts­
abwesenheit. Bereits früher war sie für 
unsere Gemeinde tätig, weshalb wir sie 
nun bereits zum zweiten Mal verab­
schieden. Mit ihrer zuverlässigen, hilfs­
bereiten und engagierten Art war Frau 
Hügli eine wertvolle Unterstützung für 
unser Team und leistete einen wichtigen 

Beitrag zu einem reibungslosen Verwal­
tungsbetrieb. 

Für ihren wertvollen Einsatz danken wir 
Andrea Hügli herzlichst. Für ihre berufli­
che und private Zukunft wünschen wir 
ihr alles Gute, viel Erfolg und beste 
Gesundheit.

Eintritt
Wir freuen uns, Herrn Lukas Schütz per 
1. September 2026 als neuen Mitarbei­
tenden der Gemeindeverwaltung be­
grüssen zu dürfen. Er wird als Verwal­
tungsangestellter im Fachbereich Ein­
wohnerdienste sowie als stellvertreten­
der Gemeindeverwalter tätig sein und 
bringt dafür bereits wertvolle Fach­
kenntnisse und Berufserfahrung mit.

Foto von Andreas Rüegg
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Impressum

Offizielles Publikationsorgan der Gemeinde Seltisberg

Gemeindeverwaltung Seltisberg
Liestalerstrasse 4, 4411 Seltisberg, 061 911 99 11

Öffnungszeiten

Schalter Mittwoch 09.00 – 11.30 Uhr und 
  15.00 – 17.00 Uhr
 Donnerstag 09.00 – 11.30 Uhr

Telefon Montag 09.00 – 11.00 Uhr 
 Dienstag 14.00 – 16.00 Uhr
 Mittwoch 09.00 – 11.30 Uhr und 
  15.00 – 17.00 Uhr
 Donnerstag 09.00 – 11.00 Uhr
 Freitag 09.00 – 11.00 Uhr

Termine ausserhalb der Öffnungszeiten nach Vereinbarung

Redaktionsschluss für den Gemeindeanzeiger
jeweils am 15. des Monats, 12.00 Uhr
gemeindeanzeiger@seltisberg.ch 

Der Redaktionsschluss ist einzuhalten. Zu spät eingereichte 
Inserate und Publikationen werden nicht mehr berücksichtigt.

Inseratepreise
1/1 Seite CHF 200.–
1/2 Seite CHF 100.–
1/4 Seite CHF  50.–
50% Rabatt für Einwohnerinnen und Einwohner 
sowie Firmen von Seltisberg.

Information
Politische Berichte und Inserate sowie Leserbriefe  
werden nicht publiziert.

S c h r e i n e r e i  –  I n n e n a u s b a u

Liestalerstrasse 54 | Lupsingen | 061 921 92 52 | mmsi.ch

M ö b e l
K ü c h e n
S c h r ä n k e
u n d  m e h r . . .

Wir  produzieren nach Mass. 
Persönlich.  Nachhalt ig.

Mit  Liebe zum Detai l .

Am Puls Spitex GmbH 
Kasernenstrasse 22 

4410 Liestal
079 504 96 44

spitex.ampuls@hin.ch 
am-puls-spitex.ch

Betriebsbewilligungen in den Kantonen BL, BS, AG und SO

Unser Angebot  
richtet sich an pflege-  

und betreuungsbedürftige  
Menschen. 

Unser Ziel ist eine ganzheitliche, 
 bedürfnisgerechte  

und liebevolle Betreuung  
im eigenen Zuhause.  

Bei uns stehen Sie  
im Mittelpunkt.
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Die Gemeindeverwaltung heisst Herrn 
Schütz herzlich willkommen und 
wünscht ihm einen erfolgreichen Start 
sowie viel Freude und Erfolg bei seiner 
neuen Tätigkeit.

Liebe Seltisbergerinnen 	  
und Seltisberger

Gerne stelle ich mich Ihnen kurz vor. 
Mein Name ist Lukas Schütz und ab dem 
1. September 2026 bin ich bei der 
Gemeindeverwaltung Seltisberg in den 
Einwohnerdiensten tätig und über­
nehme zudem die Funktion als stell­
vertretender Gemeindeverwalter.

Die öffentliche Verwaltung begleitet 
mich seit meiner kaufmännischen Lehre. 
Mehrere Jahre war ich für die Leitung 
der Einwohnerdienste einer grösseren 
Gemeinde verantwortlich. Berufsbeglei­
tend habe ich mich im Gemeindewesen 
weitergebildet und später einen Bachelor 
in Wirtschaftsinformatik abgeschlossen. 
Nach einem Abstecher in die Privatwirt­
schaft freue ich mich, nun in die Ge­
meindeverwaltung zurückzukehren.

Besonders schätze ich den direkten 
Kontakt mit der Bevölkerung und die ab­
wechslungsreichen Aufgaben, die eine 
Gemeindeverwaltung mit sich bringt. 
Eine freundliche, zuverlässige und kom­
petente Beratung ist mir dabei beson­
ders wichtig.

Aufgewachsen bin ich im Kanton 
Aargau, seit einigen Jahren lebe ich in 
Basel. In meiner Freizeit bin ich gerne 
draussen unterwegs, geniesse gutes 
Essen mit Freunden und reise, wann 
immer es die Zeit erlaubt.

Gerne begrüsse ich Sie persönlich am 
Schalter oder am Telefon und freue mich 
auf viele Begegnungen in Seltisberg.

Finanzausgleich

Der Hauptpfeiler des Finanzausgleichs 
ist der Ressourcenausgleich zwischen 
den Gemeinden: Die finanzkräftigen 
Gemeinden (Gebergemeinden) finanzie­
ren die finanzschwachen Gemeinden 
(Empfängergemeinden). Die Ausgleichs­
zahlungen bemessen sich einzig an der 
Steuerkraft. Die Steuerkraft ist unabhän­
gig von irgendwelchen Lasten einer 
Gemeinde. Sie drückt den Steuerertrag 
aus, welchen eine Gemeinde hätte, 
wenn ihr Steuerfuss für die natürlichen 
Personen und ihre Steuersätze für die 
juristischen Personen genau dem kanto­
nalen Durchschnitt (fiktiver Steuerfuss) 
entsprechen würden. Somit ist gewähr­
leistet, dass der Finanzausgleich nicht 
durch die Erhöhung oder die Senkung 
der Steuern beeinflusst werden kann.

Im Rechnungsjahr 2025 erhielt die 
Gemeinde Seltisberg einen Beitrag aus 
dem Finanzausgleich von rund 102’000 
Franken.

https://statistik.bl.ch/web_portal/18_5 

Aufruf: Möblierung der Unter­
künfte für den Erstbezug durch 
Asylsuchende in Seltisberg

In Kürze ziehen Asylsuchende in die 
Wohnungen beim Gemeindehaus ein. 
Für die Ersteinrichtung der Wohnungen 
werden Möbel und Haushalts­
gegenstände benötigt. Personen, die 
entsprechende Gegenstände in gutem, 
funktionsfähigem Zustand nicht mehr 
benötigen, werden gebeten, diese der 
Gemeinde kostenlos zur Verfügung zu 
stellen.

Was gebraucht wird:

Für die Zimmer:	 
Bett, Matratze, Bettdecke, Kissen, Bett­
wäsche, Kleiderschrank oder Kleider­
stange, Kleiderbügel, Nachttisch

Für die Küche:	  
Esstisch, Stühle, Pfannen, Teller, Suppen­
schüsseln, Tassen, Gläser, Besteck, Koch­
geschirr, Küchentücher

Für das Bad:	  
Badtücher, Badteppich, Badzubehör

Diverses:	  
Staubsauger, Besen, Wischer, Vorhänge, 
Kissen, Decken, kleine Lampen, Decken­
lampen, Stromleisten/Verlängerungs­
kabel, Tische/Pulte

Wenn bei Ihnen zu Hause das eine oder 
andere ungenutzt herumsteht, freuen 
wir uns über Ihren Anruf oder E-Mail an 
die Gemeindeverwaltung. 

Gemeinsam schauen wir dann, ob und 
wofür Ihre Sache gebraucht werden 
kann.

Herzlichen Dank, wenn Sie mithelfen, 
den neuen Einwohnerinnen und Ein­
wohnern den Start bei uns etwas leich­
ter zu machen!

Ihre Gemeindeverwaltung Seltisberg
061 911 99 11 / gemeinde@seltisberg.ch

Alte Motorenspritze sucht neuen 
Ausstellplatz

Die Gemeinde Seltisberg erhält die alte 
Motorenspritze der Feuerwehr zurück. 
Damit dieses historische Stück der 
Bevölkerung weiterhin zugänglich 
bleibt, ist die Gemeinde auf der Suche 
nach einem geeigneten Ausstellplatz.

Wer über einen passenden Standort 
verfügt oder die Motorenspritze gerne 
als Leihgabe bei sich ausstellen möchte, 
wird gebeten, sich mit der Gemeinde­
verwaltung Seltisberg in Verbindung zu 
setzen.

Wir freuen uns über Ihre Mithilfe und 
bedanken uns herzlich für Ihre Unter­
stützung.

Ihre Gemeindeverwaltung Seltisberg
061 911 99 11 / gemeinde@seltisberg.ch

Demenz...
Kostenlose Beratung:
061 326 47 94

alzbb.ch
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Dachverbände: 

  
 

Bankverbindung: IBAN CH91 0076 9016 1104 5688 7 
info@naturschutzsl.ch 
www.naturschutzsl.ch 

Wespenbussard-Zugvogelstand am 29. August auf der Buechhalde 
 
Der omnipräsente Mäusebussard hat noch einen selteneren «Cousin»: den zur 
Brutzeit heimlich im Wald lebenden, auffällig gebänderten Wespenbussard (siehe 
Fotos). Zur Zugzeit Ende August / Anfang September stehen die Chancen gut, ihn zu 
entdecken. Beim Unterstand auf der Buechhalde mit toller Weitsicht (erreichbar via 
Abzweiger nach Westen beim Hinterdürrweg) werden garantiert ein paar Exemplare 
oder bestenfalls ganze Trupps Richtung Afrika durchfliegen. Vielleicht gibt es weitere 
frühe Zugvögel und natürlich lokale Tierarten zu sehen. Kommt vorbei bei einem 
spontanen Spaziergang zwischen 10 und 16 Uhr – geeignet für Jung bis Alt, Laien 
und Spezialisten. Fernrohr und Feldstecher fürs Beobachten sind vorhanden, dürfen 
aber auch gerne selbst mitgebracht werden. Bei Schlechtwetter (Dauerregen) dient 
der 30.8. als Ausweichdatum. 
 
Herzliche Grüsse im Namen des Vorstands 
Simon Keller, Präsident Naturschutz Seltisberg - Lupsingen 
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Einblicke in die Primarschule

Erster Schultag

Wir sind am 10. August bei schönstem 
Wetter erfolgreich ins neue Schuljahr 
gestartet. Die neuen Erstklässlerinnen 
und Erstklässler wurden mit musikali­
scher Begleitung und einer Sonnen­
blume begrüsst. Wir wünschen allen 
Schülerinnen und Schüler, sowie den 
Lehrpersonen einen guten Start ins 
neue Schuljahr.

Für die Schulverwaltung
Annette Rieder

Invasiven Neophyten richtig 
entsorgen

Invasive Neophyten sind gebietsfremde 
Pflanzen, die sich stark ausbreiten und 
unsere einheimische Pflanzenwelt ver­
drängen. Um ihre Ausbreitung einzu­
dämmen, ist eine korrekte Entsorgung 
wichtig.

Der Kanton Basel-Landschaft stellt dafür 
den Neophytensack zur Verfügung. 
Dieser kann kostenlos bei der Gemeinde­
verwaltung bezogen und über die regu­
läre Kehrichtabfuhr entsorgt werden. 
Neophyten dürfen nicht über die 
Grüngutsammlung entsorgt werden. 
Im Neophytensack dürfen ausschliesslich 
invasive Neophyten entsorgt werden.

Weitere Informationen sowie Pflanzen­
listen finden Sie unter www.neobiota.bl.ch

Helfen Sie mit und entfernen Sie invasive 
Neophyten wie Sommerflieder, Einjähri­
ges Berufkraut, Goldrute oder Kirsch­
lorbeer aus Ihrem Garten. Gemeinsam 
schützen wir die einheimische Natur.

Gratulationen�

Herr Roland Kummli-Baumann 	  
zum 94. Geburtstag

Frau Elsbeth Rey-Schäfer 	  
zum 80. Geburtstag

Frau Penelope Held-Jones 	 
zum 80. Geburtstag

Zivilstandsamtliche 
Mitteilungen

Todesfall

24.07.2026 Frau Matilde Fusco-Scardino

Entsorgungen�

Entsorgung von invasiven Neophyten mit dem Neophytensack 
  
Neophyten sind gebietsfremde Pflanzen, die durch den Menschen als Nutz- oder Gartenpflanzen zu uns 
gelangt sind oder ungewollt eingeschleppt wurden. Einige dieser Neophyten haben angefangen, sich in 
der Natur äusserst stark auszubreiten und durch üppigen Wuchs die einheimischen Pflanzen zu 
verdrängen - sie sind invasiv. Lässt man diese Entwicklung gewähren, hat dies langfristig tiefgreifende 
Folgen für die einheimische Artenvielfalt. Zum Problem geworden ist dies insbesondere im Wald, auf 
Magerwiesen und an den Fliessgewässern. 
 
Um die unkontrollierte Ausbreitung von invasiven Neophyten zu bremsen, müssen diese vom Kanton, 
den Gemeinden und privaten Grundeigentümern eingedämmt werden. Damit es nicht zu ungewollten 
Verschleppung durch Samen, Blüten oder Früchten kommt, ist eine korrekte Entsorgung wichtig. Die 
sicherste Entsorgung der Pflanzen geschieht in den meisten Fällen über den Kehricht. Dazu stellt der 
Kanton Basel-Landschaft den Gemeinden neu den Neophytensack zur Verfügung. Mit diesem können 
invasive Neophyten über den Hauskehricht entsorgt werden. Die Säcke können kostenlos bei der 
Gemeindeverwaltung bezogen und via reguläre Kehrichabfuhr der Gemeinde entsorgt werden. Sie 
dürfen nicht via Grüngutsammlung entsorgt werden. Im Neophytensack dürfen ausschliesslich invasive 
Neophyten entsorgt werden, keine weiteren Abfälle oder Grüngut. 
 
Informationen über invasive Neophyten, wie zum Beispiel Listen der relevanten Pflanzen, finden Sie 
unter www.neobiota.bl.ch in der Rubrik «Invasive Neophyten». Die Praxishilfe Neophyten sowie 
Neophytenflyer sind ebenfalls online verfügbar oder können als gedruckte Exemplare über 
neobiota@bl.ch bestellt werden. 
 
Helfen Sie mit, invasive Neophyten auf unserem Gemeindegebiet aktiv und gezielt zu bekämpfen und 
halten Sie Ihren Garten frei von Sommerflieder, Einjährigem Berufkraut, Goldrute, Kirschlorbeer und 
weiteren invasiven Neophyten! 
 

Gratulationen 
 
 

Frau Marianne Bürgin-Wiesner zum bevorstehenden 90. Geburtstag 
Frau Dora Salathe-Regenass zum bevorstehenden 85. Geburtstag  

Herr Paul Nyffeler-Juen zum bevorstehenden 85. Geburtstag 
 
 

 

Zivilstandesamtliche Mitteilungen 
 
Trauung: 19.07.2024 Glauser Sina und Alessandro 
 02.08.2024 Küng Nicole und Nicola  
 
Todesfall: 11.08.2024  Dürr-Furrer Ruth 
 
 
 

Entsorgungen 
 

Achtung: Bitte jeweils vor 07.00 Uhr bereitstellen. 
 

Die nächsten Grünabfuhren finden statt am: 
 

Dienstag, 3. September 2024  
Dienstag, 17. September 2024  

Dienstag, 1. Oktober 2024  
Dienstag, 15. Oktober 2024 

 

 

Die nächste Papier- und Kartonsammlung findet am  
 

Donnerstag, 5. September 2024 ab 07.00 Uhr statt. 
 

 

Wir bitten Sie, Papier und Karton separat zu bündeln und Kartonschachteln zu falten. 
Das Papier und der Karton werden nur gebündelt mitgenommen. 

 
 

Entleeren von Schwimmbassins 
 
Eine Versickerung ist aufgrund der schlechten Sickerfähigkeit des lehmigen Untergrundes nicht gestattet.  
 
Pool-Abwasser, das mit Chemikalien behandelt wurde, darf nicht in Gewässer gelangen. Es muss 
fachgerecht entsorgt werden. Fest installierte Pools sind an die Kanalisation (ARA) anzuschliessen, wenn 
das Pool-Abwasser mit Chemikalien behandelt wird. Bedingungen für die Ableitung in eine ARA: 
 Nur bei Trockenwetter 
 Bei Leerung oder Teil-Leerung muss die letzte Beigabe von Chemikalien (Desinfektions- und 

Algenschutzmittel) mindestens drei Wochen zurückliegen. 
 Maximaler Abfluss: 2 l/s 
 
Das Pool-Abwasser soll, wenn möglich, über die Hausinstallationen (z. B. Wassertrog oder Bodenablauf 
im Keller) in die Kanalisation abgeleitet werden. Ansonsten ist auch die Ableitung via Einlaufschacht 
zulässig, aber nur, wenn vorgängig sichergestellt wurde, dass der Schacht in die 
Schmutzwasserkanalisation entwässert. 
Achtung: Viele Strassenschächte entwässern direkt in ein Gewässer! 
Es darf kein Poolabwasser über Sauberwasserleitungen in Gewässer gelangen. 
 
 

Vorinformation Abstimmungen und Wahlen 
 
Eidgenössische Abstimmungen 
 
Am 22. September 2024 finden folgende eidgenössische Abstimmungen statt: 
 

1. Volksinitiative vom 8. September 2020 «Für die Zukunft unserer Natur und Landschaft 
(Biodiversitätsinitiative)»  

2. Änderung vom 17. März 2023 des Bundesgesetzes über die berufliche Alters-, Hinterlassenen- 
und Invalidenvorsorge (BGV) (Reform der beruflichen Vorsorge) 

 
Kantonale Abstimmungen 
 
Am 22. September 2024 finden folgende kantonalen Abstimmungen statt: 
 

3. Teilrevision des Gesundheitsgesetzes vom 11. April 2024; Zulassung von Leistungserbringern 
zur Tätigkeit zulasten der obligatorischen Krankenpflegeversicherung 
 

 
Kommunale Abstimmungen 
 
Am 22. September 2024 finden keine kommunalen Abstimmungen statt. 
 
 
 
 
 

Die nächste Grünabfuhr 
findet statt am:

Dienstag, 8. September 2026 
Dienstag, 22. September 2026 

Dienstag, 6. Oktober 2026

Achtung: Bitte jeweils vor 07.00 Uhr 
bereitstellen.

Die nächste Papier- und Karton-
sammlung findet am:

Donnerstag, 3. September 2026,  
ab 07.00 Uhr

Wir bitten Sie, Papier und Karton 
separat zu bündeln und Karton-
schachteln zu falten. Das Papier und 
der Karton werden nur gebündelt mitge 
nommen.

Entleerung Swimmingpools

Die Entleerung von Pools muss sorgfältig 
erfolgen, um Umwelt und Gewässer zu 
schützen. Da der lehmige Untergrund in 

unserer Gemeinde nur schlecht Wasser 
versickern lässt, ist eine Versickerung 
von Poolwasser nicht erlaubt.

Mit Chemikalien (z. B. Chlor oder Algen­
schutzmittel) behandeltes Poolwasser 
darf nicht in Gewässer gelangen. Es ist 
über die Schmutzwasserkanalisation 
(ARA) zu entsorgen. Dabei gilt:

•  Entleerung nur bei Trockenwetter

•  �Letzte Zugabe von Chemikalien min­
destens drei Wochen vor der Entlee­
rung

•  Maximaler Abfluss: 2 Liter pro Sekunde

Poolwasser darf nur über Hausinstallati­
onen oder einen an die Schmutzwasser­
kanalisation angeschlossenen Einlauf­
schacht abgeleitet werden. 

Achtung: 	  
Viele Strassenschächte führen direkt in 
Gewässer und dürfen deshalb nicht ver­
wendet werden.

Vielen Dank für Ihre Mithilfe zum Schutz 
unserer Umwelt. Bei Fragen steht Ihnen 
die Bauverwaltung gerne zur Verfügung.

Vorinformation 	  
Abstimmungen und Wahlen

Eidgenössische Abstimmungen	  
Am 27. September 2026 finden folgende 
eidgenössische Abstimmungen statt:

1.  �Volksinitiative «Wahrung der schwei­
zerischen Neutralität (Neutralitäts­
initiative)»
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Bürgergemeinde Seltisberg 
 
 
 
 

Die Bürgergemeinde Seltisberg sucht per 
1.10.2026 oder nach Übereinkunft einen Abwart 

oder eine Abwartfamilie für die beiden 
Liegenschaften mit je 9 Seniorenwohnungen 

 
 
 
Die Aufgaben beinhalten insbesondere 
 
- die Reinigung der öffentlich zugänglichen Areale (Treppenhaus, 
  Vorplätze, Zufahrt zu den Tiefgaragen) und der Gemeinschafts- 
  räume 
 
- Umgebungsarbeiten bei Bedarf (mähen, wischen) 
 
- Winterdienst 
 
 

Bewerbungen bitte 31. August 2026 schriftlich an den Bürgerrat, 
Bündtenstrasse 3, 4411 Seltisberg oder per Mail an 
mailbox@buergergemeinde-seltisberg.ch  
 
 
 
Der Bürgerrat freut sich auf Ihre Bewerbung und wird mit Ihnen Kontakt 
aufnehmen.  
 
 

 
 

Bürgergemeinde Seltisberg 
 
 
 
 

Die Bürgergemeinde Seltisberg sucht per 
1.10.2026 oder nach Übereinkunft:  

2-3 Abwartsfamilien oder Abwarte für die 
Betreuung des Blockhauses in der Schweini 

 
 
 
Die Aufgaben beinhalten  
 
- die Verwaltung der Reservationen (Entgegennahme von  
  Mietgesuchen, Ausstellung der Mietverträge)  
- Verwaltung und Nachführung des Vermietungskalenders  
- Übergabe und Rücknahme der Lokalität nach einer Vermietung  
- Unterhalt des Gebäudes 
- eventuell: Rechnungsstellung an die Mieter 
 
 

Bewerbungen bitte wenn möglich bis 10. August 2026 schriftlich an den 
Bürgerrat, Bündtenstrasse 3, 4411 Seltisberg oder per Mail an 
mailbox@buergergemeinde-seltisberg.ch  
 
 
Der Bürgerrat freut sich auf Ihre Bewerbung und wird mit Ihnen Kontakt 
aufnehmen.  
 
 

Gartenarbeit 
ist unsere 
Leidenschaft.

Ulrich Briggen Gartenservice AG
061 941 17 89 · briggen-gartenservice.ch

ai170004407327_Inserat_A5_f_2024.pdf   1   15.11.23   11:27

TEL. 061 931 17 60
www.raeuftlin­ag.ch

4417 ZIEFEN

Ihr  Parkett  braucht

Ihren  S�e�ia�isten  an�

neue  Frische?  Rufen  Sie
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2.  �Volksinitiative «Für eine sichere 
Ernährung – durch Stärkung einer 
nachhaltigen inländischen Produk­
tion, mehr pflanzliche Lebensmittel 
und sauberes Trinkwasser (Ernäh­
rungsinitiative)» 

Kantonale Abstimmungen	  
Gesetzesinitiative «Fairer Kompromiss 
bei der Mehrwertabgabe»

Kommunale Abstimmungen	  
Gemeindeordnung	  
Ersatzwahl Gemeinderat

Verschiedenes

Grosses Kino nur für Kinder – Eltern 
müssen draussen bleiben!

Der Filmklub «Die Zauberlaterne» 
startet im Kino Sputnik in Liestal in 
die neue Saison 2026/27. 	  
Das pädagogische Konzept führt  
6- bis 12-Jährige spielerisch und 
selbstständig an die Kinokultur heran.

Liestal. Wenn am Samstagvormittag 
das Licht im Kino Sputnik ausgeht, 

beginnt für die jüngsten Kinofans ein 
besonderes Abenteuer. Die «Zauber­
laterne» lädt Kinder im Alter von 6 bis 12 
Jahren ein, die Welt des Films zu ent­
decken. Mütter und Väter müssen dabei 
draussen bleiben. Im Kinosaal sorgt ein 
Team aus freiwilligen Helfern für die 
lückenlose Betreuung.

Ziel des Klubs ist die spielerische 
Medien- und Kulturvermittlung. Gezeigt 
wird ein handverlesenes Programm aus 
insgesamt neun altersgerechten Filmen. 
Vor jedem Kinobesuch erhalten die Mit­
glieder eine illustrierte Klubzeitung nach 
Hause. Direkt im Kinosaal, kurz vor dem 
Filmstart, führen zudem Schauspieler 
ein kurzes Einführungstheater auf. Das 
nimmt den Kindern die Schwellenängste 
und bereitet sie optimal auf das 
Gesehene vor.

Ein unschlagbares Familien-Abo	 
Das Saison-Abonnement deckt alle neun 
Vorstellungen ab: Das erste Kind bezahlt 
CHF 40.–, das zweite Geschwisterkind 
CHF 30.– und jedes weitere Kind einer 
Familie ist kostenlos dabei. Zudem gibt 
es CHF 10.– Rabatt mit der KulturLegi. 

Ein Schnupper-Eintritt kostet CHF 10.– 
und wird an das Abo angerechnet.

Die Spieldaten 2026/27	  
Die Vorstellungen beginnen jeweils 
samstags pünktlich um 10.30 Uhr im 
Kino Sputnik (Poststrasse 2, Liestal). 	
Türöffnung ist 30 Minuten vor Beginn:

2026: 5.9. / 24.10. / 21.11.

2027: �30.1. / 6.3. / 17.4. (mit Audio­
deskription) / 22.5. / 5.6. / 26.6.

Freiwillige Helfer gesucht!	  
Der Klub sucht für die Durchführung, die 
Sicherheit im Saal und die Werbung 
noch ehrenamtliche Verstärkung. 	  
Interessierte sowie Eltern können  
sich unter 061 506 20 50 oder 	  
liestal@zauberlaterne.org melden.

Anmeldungen und Infos unter: 	  
www.zauberlaterne.org/liestal

 
 

 
 

Neues Generationenprojekt 

Lesepartnerinnen und Lesepartner gesucht – Gemeinsam Geschichten 
entdecken! 
 

Hast du Freude am Lesen? Möchtest du spannende Geschichten entdecken und dabei eine neue 
Freundschaft knüpfen? 

In der Kantonsbibliothek Liestal startet das neue Projekt «Gemeinsam lesen – Generationen im Dialog». 
Kinder der 1. bis 6. Klasse treffen sich einmal pro Woche mit einer älteren Lesepartnerin oder einem 
älteren Lesepartner. Gemeinsam wird gelesen, gelacht, erzählt und ganz ohne Noten oder 
Leistungsdruck in Bücher eingetaucht. 

Dieser Aufruf richtet sich an Kinder, die Freude am Lesen haben oder diese entdecken möchten. Im 
Mittelpunkt stehen schöne gemeinsame Leseerlebnisse und der Austausch zwischen den Generationen. 

Ort: Kantonsbibliothek Liestal 

Zeit: Dienstag-, Donnerstag- oder Freitagnachmittag (wöchentlich, ausser in den Schulferien) 

Dauer: ca. 45 Minuten pro Treffen 

Interessierte Familien und Freiwillige können sich bei Pro Senectute beider Basel melden: 

Anne Uphoff 
Projektkoordination «Begegnung der Generationen» 
Telefon: 061 206 44 62 
E-Mail: anne.uphoff@bb.prosenectute.ch 

 

 

 

Eingesandt 
Liestal/Basel, 16. Juli 2026 
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Erfolgreiche Global Dance Open für Seltisberger Tänzerinnen 
  

Als Teil der nationalen Spitzentänzerinnen nahmen Linn Willi, Eva 
Hirt, Eline Schär und Cloé Kestenholz an den Global Dance Open 
Finals in San Sebastián (Spanien) teil und erzielten auf 
internationalem Parkett grossartige Erfolge. 
  

Eva, Eline und Cloé siegten mit den Formationen «Large 
Ensembles Jazz Intermediate» und «Large Ensembles Jazz Senior» 
und holten somit gleich zweimal den Titel Global Champions.  
Mit «Large Ensembles Showdance Senior» erreichten sie zudem 
den 2. Rang. 

  
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Eline und Cloé ertanzten sich im «Small Ensembles Jazz Intermediate» den 2. Platz und wurden 
Vice-Global Champions. Eline belegte ausserdem im «Upper Division Solo Showdance Teen» 
den hervorragenden 6. Rang und wurde im «Duo Jazz Teen» ebenfalls Vice-Global Champion. 
Cloé sicherte sich im «Solo Acrodance Intermediate» ebenfalls den 2. Rang 
und den Titel als Vice-Global Champion. 
  
Auch die jüngste Teilnehmerin, Linn, überzeugte in der Kategorie Mini. 
Gegen die internationale Spitze erreichte sie mit den Rängen 12 und 13 im 
Solo sowie Rang 14 im Duo beachtliche Resultate und unterstrich damit ihr 
grosses Potenzial auch auf internationaler Bühne. 
  
Die Global Dance Open Finals zählen zu den renommiertesten 
internationalen Tanzwettkämpfen mit Teilnehmenden aus aller Welt. Umso 
bemerkenswerter sind die Leistungen der Seltisberger Tänzerinnen. 
Herzliche Gratulation! 
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Medienmitteilung

Alle mit einem 
gesunden Mass an 
Empathie können das

SALUTE, das Integrationsprogramm 
des Roten Kreuz Baselland (SRK BL), 
bringt geflüchtete Menschen und 
Freiwillige zusammen. Der Freiwil-
lige Philipp Oberli und der geflüch-
tete Lütfullah Güney zeigen, wie be-
reichernd diese Begegnungen für 
beide Seiten sein kann. Die gemein-
samen Treffen der beiden beschleu-
nigen die Integration und schaffen 
Verständnis. Eine praktische Hilfe zur 
Selbsthilfe.

Es war die Angst um Leib und Leben, die 
Lütfullah Güney (55) 2021 veranlasste, 
mit seiner Frau und den heute zehnjäh­
rigen Zwillingen, sein aufgebautes Le­
ben in der Türkei zurückzulassen. Als 
Lehrer setzte er sich für Toleranz und 
Vielfalt ein, was ihn zu einer politischen 
Zielscheibe machte. Innere Überzeu­
gung treibt den pensionierten Chemie­
laboranten Philipp Oberli (69) seit zehn 
Jahren an, Menschen wie Güney zu un­
terstützen. Zusammengebracht hat sie 
das SRK BL.

Bis auf den Vater sprechen die Güneys 
blendend Deutsch, doch bei ihm, da ha­
perte es. Deshalb wandte er sich an das 
SRK BL. Es ist ihm wichtig, möglichst 
rasch Fortschritte zu machen. Sein Ziel: 
«Ich will einen Roman auf Deutsch lesen 
können.» Dafür treffen sich Oberli und 

Güney wöchentlich. Am Essenstisch brü­
ten sie über Übungen aus dem Deutsch­
kurs oder sie treffen sich im Park im Grü­
nen.

Philipp Oberli kommt aus Reinach. Bis 
das SRK BL ihm vor einem Jahr Lütfullah 
Güney vorstellte, begleitete er bereits 
mehrere Geflüchtete, mit denen er teils 
bis heute freundschaftliche Kontakte 
pflegt. Er unterstützt vor allem beim 
Deutschlernen im Alltag und macht sie 
mit den hiesigen Lebensgewohnheiten 
vertraut. Oberli versteht sich vor allem 
als Gesprächspartner. Bei Bedarf beglei­
tet er auch bei Behördengängen und 
Wohnungsbesichtigungen – alles Dinge, 
die zusammenschweissen.

«Dank Philipp bin ich schon viel weiter; 
er gibt mir Mut und Selbstvertrauen», 
sagt Güney. Und Oberli? Der ist über­
zeugt, dass jeder helfen kann – und 
auch sollte: «Alle mit einem gesunden 
Mass an Empathie können das.» Lütful­
lah Güney profitiert sehr von der Beglei­
tung. Weitere geflüchtete Menschen 
warten auf eine passende Vermittlung. 
Damit das SRK BL sie unterstützen kann, 
werden weitere interessierte Freiwillige 
gesucht.

Kontakt:
Rotes Kreuz Baselland, Liestal,
Tel. 061 905 82 00,
freiwillige@srk-baselland.ch

«Dank Philipp bin ich schon viel weiter; er gibt mir Mut und Selbstvertrauen»� ®SRK BL

Als Mentor/in, Besucher/in, Fahrer/in oder Gotti für ein Kind. 
Wir begleiten Sie im Einsatz.

Freiwillige gesucht
Informieren Sie sich unverbindlich.

www.srk-baselland.ch/freiwillige 
Telefon 061 905 82 00, 
freiwillige@srk-baselland.ch
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Rotes Kreuz Baselland Telefon 061 905 82 00        info@srk-baselland.ch               PC-Konto 40-2448-4   
Fichtenstrasse 17  www.srk-baselland.ch  
4410 Liestal 
 

Einen Nachmittag, der Welten verbindet – Freiwillige gesucht  

«Das war am 17. September 2024.» 

Rahma läuft zum Massband an der Wand von Ursula «Uschi» B.’s Wohnung und zeigt auf eine kleine 
Markierung. Dort wurde sie zum ersten Mal gemessen. Seit diesem Tag kommt die 9-jährige 
regelmässig zu Uschi und hat nicht nur einige Zentimeter, sondern auch eine wichtige Bezugsperson 
dazugewonnen. 

Was als sorgfältige Vermittlung im Angebot «mitten unter uns» des Roten Kreuz Baselland begann, ist 
längst zu einer vertrauten Beziehung geworden. Rahma lebt mit ihrer alleinerziehenden Mutter und 
drei Geschwistern im Baselbiet. Wenn Uschi sie 14-tägig nach der Schule abholt, freut sie sich jedes 
Mal auf das blaue Auto, das vorfährt. Gemeinsam wird gespielt, gepuzzelt, gemalt oder die Natur 
erkundet. Manchmal geht es zu den Ziegen, manchmal in den Wald. Oft entstehen die schönsten 
Momente ganz nebenbei. 

«Ich möchte ihr Orte, Traditionen und Aktivitäten zeigen, die sie sonst vielleicht nicht erleben würde» 
sagt Uschi. Gemeinsam besuchen sie regionale Anlässe, den Zolli in Basel oder Kinderveranstaltungen. 
Ganz nebenbei verbessert sie ihre Deutschkenntnisse.  

Genau das ist das Ziel von «mitten unter uns»: Kinder aus Familien mit Migrationserfahrung verbringen 
regelmässig Zeit mit einer freiwillig engagierten Person oder Familie, was ihnen neue Erfahrungsräume 
eröffnet. 

Für die pensionierte Forscherin, die früher am Universitätsspital Basel tätig war, ist das Engagement 
keine Einbahnstrasse. Eigene Kinder hat sie keine. Umso mehr geniesst sie die gemeinsame Zeit mit 
Rahma. «Es ist sehr bereichernd», sagt sie. «Wir hatten von Anfang an Vertrauen zueinander.»  

Im Baselbiet warten derzeit 13 Kinder wie Rahma auf jemanden, der ihnen Zeit schenken möchte. Das 
Rote Kreuz Baselland sucht weitere Einzelpersonen und Familien, die einen wichtigen Beitrag für die 
soziale Teilhabe eines Kindes leisten möchten.   

 

®SRK BL 

®SRK BL
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Kirchenseite
Informationen der reformierten Kirche Liestal-Seltisberg

Der Tisch an der Strasse

Am Abend fahre ich vom Schwimmen im 
Gitterli nach Hause. Vor den Häusern im 
Zirkelirain steht ein Tisch an der Strasse, 
mit Bänken drum herum. Am Tisch sitzen 
fröhliche Menschen – die Hausbewohne-
rinnen und -bewohner – und essen mitei-
nander zu Abend. Sie lachen und reden. 
Ich sehe es einen Moment zu spät, ma-
che eine Vollbremsung und fahre zurück. 
Was für ein schöner Anblick, dieses Mit-
einander. Der gedeckte Tisch, das Brot, 
die Kirschen. Die Menschen hier gehören 
zusammen, sie wissen umeinander. Viel-
leicht sitzen sie auch ganz absichtslos, 
geniessen den Abend und die laue Som-
merluft. 

Ich bin sicher nicht die Einzige, die an die-
sem Abend vorbeifährt und anhält. Wie 
viele freundliche Blicke und Grüsse wer-
den an diesem Abend wohl ausgetauscht? 
Ich selbst gehe in Liestal gern zu Fuss oder 
fahre mit dem Elektro-Roller – um anhal-
ten zu können, wenn ich anhalten möch-
te.  Orte des Miteinanders sind kostbar, 
und sei es für einen Händedruck, eine 

Frage, eine Umarmung. Mir gefällt, dass 
dieser Tisch direkt an der Strasse steht, 
nicht hinten in einem Garten. Hier wird 
die Tischgemeinschaft gesehen. Die, die 
zufällig vorbeikommen, haben die Mög-
lichkeit, anzuhalten. Weil sie vielleicht ein 
einziges Gesicht kennen unter den ande-
ren, die ihnen fremd sind. Vielleicht ken-
nen sie auch niemanden, und trotzdem 
winkt man ihnen zu.

Für mich ist es an diesem Abend so, dass 
nach allgemeinem Hallo einer vom Tisch 
aufsteht, und ich sehe, wie gut es ihm 
geht. Wie seine Augen fröhlich blitzen. 
Ich freue mich, ihn so zu sehen. Und ich 
bekomme einen Gruss aufgetragen. Den 
Gruss werde ich wenig später, wenn ich 
weiter gefahren bin, ausrichten.

In unserer Kirchgemeinde gibt es viele 
Tische, an denen wir das Miteinander 
pflegen. Vielleicht sollte ich all die Tische 
einmal fotografieren, abbilden? Im Erzähl-
café sitzen Menschen am Tisch und hö-
ren einander zu. Da erzählt jemand sein 

Leben. Im Bibelgespräch sam-
meln wir uns an einem Tisch 
und lesen einander die grossen 
und kleinen Geschichten der 
Bibel vor. Wir teilen, was wir 
hören. «Was meinst du?» – 
«Ah, das ist spannend. Bei mir 
berührt die Geschichte etwas 
anderes.» Die Älteren und die 
Jungen in unserer Gemeinde 
haben ihre Tische. Die Frauen 
im Frauenfrühstück und die 
Männer im Männerkreis, die 
Trauernden im Trauercafé und 
die Fröhlichen kommen oft 
einfach so zusammen. 

In unserer Stadtkirche steht 
der Abendmahlstisch. Das 
ist der Tisch, an den wir von 
Gott selbst eingeladen sind. 
Er gibt zu essen, sättigt die 
Hungernden. Er verbindet. 
An den Abendmahlstisch sind 
Junge und Alte, Fröhliche und 
Trauernde, … eingeladen. Kri-
terium ist, dass ich mich ein-
laden lasse. Und dass ich die 
Freundlichkeit, die Gott mir 
entgegenbringt, auch anderen 
Menschen entgegenbringen 
möchte.  

Der Tisch im Zirkelirain steht 
an der Strasse, da, wo die Leu-
te vorbeigehen. Wo auch ich 
vorbeigehe. Das wünsche ich 
mir für uns: Dass es einfach 
ist, sich dazu zu setzen, einge-
laden zu sein. Vielleicht auch 
nur, einen Moment ruhen zu 
dürfen. 

Ulrike Bittner, Pfarrerin
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Verwaltung und Sekretariat: 
Rosengasse 1, 4410 Liestal, Tel. 061 921 22 50

E-Mail: verwaltung@ref-liestal-seltisberg.ch
www.ref-liestal-seltisberg.ch

Veranstaltungen
Bitte beachten Sie auch die Hinweise 
auf unserer Homepage.

Spielnachmittag
Dienstag, 01. September, 14:00 Uhr
KGH Martinshof 
Leserunde
Dienstag, 01. September, 17:00 Uhr 
KGH Martinshof
Begegnungscafé
Freitag, 04. September, 15:00 Uhr 
KGH Martinshof
Heure Mystique
Freitag, 04. September, 18:30 Uhr
Stadtkirche Liestal
Taizé-Andacht
Montag, 07. September, 19:00 Uhr
Stadtkirche Liestal
Männergruppe
Dienstag, 08. September, 19:00 Uhr
KGH Martinshof
Gebetsgruppe
Mittwoch, 09. September, 14:30Uhr 
Stadtkirche Liestal
Singe mit de Chlyyne
Freitag, 18. September, 09:15 Uhr
KGH Martinshof
Trauer braucht Raum
Samstag, 19. September, 09:30 Uhr
KGH Martinshof
Lobpreisabend
Mittwoch, 23. September, 19:30 Uhr
Stadtkirche Liestal
Café parlant
Donnerstag, 24. September, 
09:50 Uhr und 10:55 Uhr
KGH Martinshof
Begegnungscafé
Freitag, 25. September, 15:00 Uhr
KGH Martinshof
Tanz-Chillä
Dienstag, 29. September, 19:30 Uhr
KGH Martinshof 

Besser eine Hand voll mit Ruhe als beide Fäuste voll mit Mühe und Haschen 
nach Wind.
(Kohelet 4, 6)

mit Frauen
unterwegs

mit Frauen
unterwegs

Gottesdienste
Sonntag, 20. September, 
10:00 Uhr
Pfarrerin Evelyne Martin
Ökum. Familiengottesdienst zum 
Erntedank im Gemeindezentrum

mit Familien
unterwegs

Fyyre mit de Chlyyne 2026
Herzliche Einladung an alle Kleinkinder, die gerne mit ihren 
Begleitpersonen Geschichten hören, Lieder singen und bas-
teln. Die Feiern daueren jeweils rund 30 Minuten.
Fyyre zum Herbst/Erntedank:
Seltisberg: 24.09.2026, 09:30 Uhr, Gemeindezentrum
Liestal: 15.10.2026, 10:00 Uhr, Stadtkirche

Kinderchor und Band Liestal
Nicole & Patrycja Sacharuk, Eliane Joss I Kostüme & Bühnenbild

Theresia Gisin-Berlinger I Sprechrollen & Musik

Monika Sollberger I Maske

Theresia Gisin-Berlinger I Gesamtleitung

Kollekte I Richtpreis CHF 20.–

Eine Reise nach

MUSICAL
Stadtkirche Liestal

6. September 2026, 17 Uhr

Eine Reise nachEine Reise nachEine Reise nachEine Reise nachEine Reise nachEine Reise nachEine Reise nachEine Reise nachEine Reise nach

Abendfeiern 2026
Gott spricht: Siehe, ich mache alles neu! (Offb. 21,5)
Geschichten vom Neuwerden. Und warum Altes und 
Vergängliches seine Würde hat.

Sonntag, 13. September 2026, 18:00 Uhr, Stadtkirche

mit Erwachsenen
unterwegs
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Pilzkontrolle 2026 
 

für die Gemeinden 
Liestal, Lupsingen und Seltisberg  

 
 
 
 
 
 
 

Pilzkontrollstelle 
 

Nadja Nydegger  

Hauptstrasse 67 

4417 Ziefen 

076 322 13 63 
 

Kontrollzeiten 
August bis Ende Oktober je nach Witterung 

 
Montag, Mittwoch, Freitag u. Samstag  

Nach telefonischer Vereinbarung 

von  
18:00 Uhr bis 19:00 Uhr 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Richtung Bubendorf 

Pilzkontrollstelle  
Hauptstrasse 67 

Richtung Reigoldswil 
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Spezielle Gottesdienste 

Ökum. Abendfeier im Gotteshaus Ramlinsburg 
Sonntag, 30. August, 20 Uhr 

Gottesdienst der EK-Kinder mit Tauferneuerung 
Sonntag, 6. September, 10 Uhr 

Dank- Buss- und Bettag 
Sonntag, 20. September  
Kirche Bruder Klaus Liestal, 10 Uhr: Gottesdienst 
mit dem Kirchenchor 
Seltisberg, 10 Uhr: ökum. Erntedankgottesdienst 

Neu: Aufgrund beständig abnehmender 
Besucherzahlen findet samstags kein 
Vorabendgottesdienst mehr statt. 

Veranstaltungen 
Kreistanz 
Donnerstag, 27. August, 18.15 Uhr 

Appetizer! Mittagskonzerte auf der Orgel 
Samstag, 29. August, 12 Uhr  
«Orgel heroisch!»  
Maryna Schmiedlin (Orgel) 

Werkstattabend 66plus 
Dienstag, 1. September, ab 18 Uhr 

Frauen tauschen Kleider 
eine Tauschaktion veranstaltet von der 
Frauengemeinschaft 
Freitag, 4. September, ab 19 Uhr 

Feierabend-Oase für Männer 
Freitag, 18. September, 19.30 Uhr 
 

JURTENSOMMER 
Schlussfest Jurtensommer 
Freitag, 28. August, ab 18 Uhr 
mit dem Surprise Strassenchor 

 

Römisch-katholische Kirchgemeinde Liestal 

Bubendorf • Hersberg • Lausen • Liestal • Lupsingen • 
Ramlinsburg • Seltisberg • Ziefen 
 

Rheinstrasse 20c, 4410 Liestal  -  Telefon 061 927 93 50 
- www.rkk-liestal.ch  -  pfarramt@rkk-liestal.ch 

  
  
 

 

Sunday for future – zum Dritten 
Falls Sie bei Ausgabe 1 und 2 von Sundays for future noch 
nicht dabei sein konnten, haben Sie nun Gelegenheit, 
diese besondere Veranstaltung bei Ausgabe Nr. 3 
kennenzulernen. Am 30. August laden wir wieder in den 
Pfarreigarten zu Sunday for future ein.   
Programm: Frühstücksbrunch um 9 (offeriert) | Outdoor-
Gottesdienst um 10 Uhr | anschliessend freie Zeit für’s 
Zmittag, für Muse und Gemeinschaft | gemeinsamer 
Abschluss um 15.30 Uhr 

Weitere Infos unter  
https://www.rkk-liestal.ch/ 
aktuelles/sundays-for-future 

 

UnSichtbar  
Ein digitaler Rundgang zum Thema Armut 
Armut ist oft nicht auf den ersten Blick sichtbar und doch 
betrifft sie viele Menschen, auch in unserer Region. Das 
Projekt UnSichtbar möchte auf diese Realität 
aufmerksam machen und Menschen für 
unterschiedliche Formen von Armut und sozialer 
Ausgrenzung sensibilisieren.  
Der digitale Rundgang führt zu verschiedenen 
Standorten in Liestal. An jeder Station kann über einen 
QR-Code eine Geschichte oder ein Thema entdeckt 
werden. Dabei werden unter anderem die 
Lebenssituationen von Working Poor, Alleinerziehenden, 
älteren Menschen, Menschen ohne festen Wohnsitz oder 
Personen mit Suchterkrankungen aufgegriffen. Das 
Projekt der Römisch-Katholischen Landeskirche 
Baselland macht sichtbar, was oft übersehen wird: 
Schicksale am Rand, Geschichten von Mut, Absturz und 
Hoffnung. 

Der Start des Rundgangs befindet sich an der 
Rathausstrasse 22 in Liestal. Über den QR-Code vor Ort 
können Sie die Inhalte des Projekts abrufen. 

Der Rundgang kann jederzeit kostenlos und individuell 
besucht werden und lädt dazu ein, neue Perspektiven 
einzunehmen, hinter die Fassade des Alltags zu blicken 
und sich mit einem Thema auseinanderzusetzen, das 
häufig verborgen bleibt. 

www.wir-sind-unsichtbar.ch 
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Anlässe und Veranstaltungen 2026/2027� Angaben ohne Gewähr

Wir bieten Seltisberger Vereinen/Gruppen die Möglichkeit, ihre Veranstaltungen für die nächsten Monate, d.h. im Voraus im Amts-
anzeiger der Gemeinde zu publizieren. Ihren Text reichen Sie bitte laufend schriftlich der Gemeindeverwaltung Seltisberg ein.

September
05.09.2026 19.00 Uhr Cocktail-Kurs

Frauenverein
Turnerbar

10.09.2026 19.00 Uhr Einwohnergemeindeversammlung
abgesagt

Mehrzweckhalle

Oktober
16.10.2026 19.00 Uhr Spieleabend Gemeindezentrum
17.10.2026 Kochkurs mit Simone Häner

Frauenverein 
Schulküche Frenkendorf

November 
06.11.2026 bis 08.11.2026 Es war einmal …

Frauenverein
Gemeindezentrum

20.11.2026 19.30 Uhr Bürgergemeindeversammlung Blockhaus Schweini

Dezember
04.12.2026 11.00 Uhr Adventsfeier

Frauenverein
Gemeindezentrum

09.12.2026 19.00 Uhr Einwohnergemeindeversammlung
Gemeinderat

Mehrzweckhalle

13.12.2026 17.00 Uhr Adventskonzert
Musikverein Lupsingen Seltisberg

Gemeindezentrum

20.12.2026 17.00 Uhr Weihnachtskonzert
Chor Seltisberg

Reformierte Kirche Liestal

2027
Januar 
31.01.2027 11.00 Uhr Spaghettiplausch

Frauenverein
Mehrzweckhalle

Februar
19.02.2027 19.00 Uhr Spieleabend

Frauenverein
Gemeindezentrum

März
19.03.2027 19.30 Uhr Jahresversammlung 

Frauenverein
Gemeindezentrum

www.regiodruck.ch/webshopwww.regiodruck.ch/webshop

Spa�e�i-Ke�eSpa�e�i-Ke�e


